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MelliMblatt Ml Macher Zeitung Nr. 193
(1907—1) Nr. 2882.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

D>e von Johann und Marl in Fugma
von Unlelbeig N l . 2 und 15 gehörige,
im Grundbuche aä Herrschaft Pölland
sub Reclf.«Nr. 98 vorkommende, gericht-
lich auf 200 f l . geschätzte Realität gelangt
pcto. 70 f l . 23 lr. am

3 S e p t e m b e r ,
2. O l t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hiergerichts,
zur executive«, Versteigerung.

K. l. Bezirtsgerichl Tschernembl, am
2?^Ma i^872 .

(1906—1) " Nr. 2588.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Die dem Johann Bann von Tri>
buzhe Nr. 27 gehörige, im Grundbuche
aä Herrschaft Gradaz nud Urb.^Nr. 280
Rectf.'Nr. 194 vorkommende, gerichtlich
auf 400 ft. geschützte Realität gelangt
poto. 295 ft. 94 lr. am

3. S e p t e m b e r ,
4. O k t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hlergerlchts,
zur executivcn Versteigerung.

K l. Bezirksgericht Tlchernembl, am
14. Ma i 1872.
" ( 1870 -1 ) ' 'Nr . 5070.

Zweite uud dritte
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belanm gemacht, daß die in der
Efecutionssache des Herrn Georg Lavris
von Ralel gegen Lulas Vole von Koke
poto. 235 fl. 32 tr. o.«. o. mit dem Ve<

! scheide vom 24. April 1872, Z. 2926.
auf den 2. August 1872 angeordnete erste
executive Feilbielung der dem Executrn
gehörigen Realität »ud Urb.-Nr. 255 aä
Herrschaft Adelsbcrg m>t dcm als alî e
halten angesehen wird, daß es bti den
auf den

3. S e p t e m b e r und
2. O k t o b e r 1 8 7 2

angeordneten zwei letzten Feilbietungen
unverändert zu verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg, am
26. Jul i 1872.

(1920—1) Nr. 3710.

Executive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein nnro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. l. Finanz-
procuratur Llnbach in die executive Feil»
oielung dem Anton Hrastovc, rocto Mel«
chior Streicher von St . Nicolai gehöri«
gen, gerichtlich auf 621 ft 40 lr. geschätz-
ten, im Vrunrbuche deS Gutes Neuthal
8ud Urb.'Nr. 50 vorkommenden Realität
wegen schuldiger 96 ft. 99 lr. und 29 f l .
71 kr. o. u. c. bewilliget und hiezu dre,
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtstanzlei, mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über den Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter, demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbtdwgnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem

Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der VicitationS«Commission zu erlegen hat,
sowie daS SchatzungSprototoll und de>
GlundbuchSeftract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K- l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Iut t 1872.

(1921—1) Nr. 3836.

Erecutive
Realitäten-Versteigerunss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Kasper Hostnil von Stein die execullve
Feilbielung der der Maria Ierran von
Homcc gehörigen, gerichtlich auf 4410 fi.
geschätzten, im Grundbnche ocr Herrschaft
Mlmlcudorf ^ud Urb.-Nr.6 vorkommen
den Realität bewilliget und hiezu dre»
Feilbictungs'Tagsatzungcn, und zwar die
clste auf den

3 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal volmittag« von 9 bis 12 Uhr in
der Gerichlslanzlli, mit dcm Anhange cm-
geoidnet worden, daß die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilvietung nur um
oder über den SchähungSwerth, bei dc»
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Lkitalions'Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem gemach-
ten Anbote ein Padium von 10 "/^ zu
Handen der Llcilations-Commisfion zu er-
legen hat, so wie das Echätzungs-Pro.
tololl und dcr Grundvuchs-Extract können
in der dieSgerichllichcn Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Jul i 1872.

(1550—2) Nr. 1888.

Tritte exec. Feilbietung.
Nuchoem zu dcr mil Bescheid vom

16. April l. I . , Z. 936, <n der Epcu-
oonssache deS Anton KunSii, durch Dr .
Sledl, gegen Ioscf Zagorc uon Bru-
nit pew. 65 ft. c. 8. c. auf den 6. August
l87A anberaumten zwrilen Feilbielnngs«
taasatzung ob der Rcalltüt Urb.'Nr. 15' / ,
ll,ll Gut Hotemesch lein Kauflustiger er»
schienen ist, so wird am

6. S e p t e m b e r l. I .
mit dem voriaen Anhange zur drille»
Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
«. Aligust 1872.

(1815—2) Nr. 9852.

Uebertragung
dritter erec. Feilbictllng.

Vom l. l, städt.-delig. Bcziile>yel!chle
öaibach wird im Nachhange zum Eoicte
vom 2. Juni 1872, g . 9627, velaimt
gemacht:

Es werde bic mit Bescheide vom 17len
April 1872, Z 4401. auf den 12- Juni
l. I . angeordnete dlilte exec. Fcill'illlMg
der zu Gunsten dcS Jakob Ramovs auf
dcm Hause Caosc.-Iir. 26 in Hühnertwrf
^ Grundbuch des Magistrates öaibach
auf Grund deS ssaufvcltraces vom 5>lel»
I i l l i 1868 haftenden Satzpost pr. 552 f l .
50 lr. wegen dem Wilhelm Volidei",
schuldigen 247 fi. 94 lr. e. u. c. auf den

16. S e p t e m b e r d. I . ,
vormittags 9 Uhr hiclsscrichls, mlt den«
Bcmerlcl, übertragen, daß obige Satzpost
bei dieser Feilbictung auch unter ihrem
NuSrufspreise um den wic immer gealtetcn
Anbot an den Meistbietenden wird h'>'l«
angegeben werden. M

Laibach, am 18. Juni 1872. »
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(1926—1) Nr. 4797.

Bekanntmachung.
Das Quadrilplicat vom Bescheide

<!äo. 28. Jun i l. I , Z. 36««, be-
treffend die in der Exe:utionssache
der k. k. Finanzprocuratur für Kram
gegen Johanna und Mathilde Lanqcr
bewilligte Einverleibung des executive«
Pfandrechtes auf die 24/120 «^ Theile
der Hausrcalitat Consc.-Nr. 276 in
Laibach .̂ ä macu'stratliches Grund-
buch M . des Stcuerrückstandcs von
409 ft. 48 kr. «:. 8. o. ist der unbe-
kannt wo befindlichen Mathilde Lan>
ger, resp. deren allfälligen Erben zu
Handen des aufgestellten Curators llli
M u m Herr Dr. Rudolph zugestellt
worden, an welchen auch die wcitcrn
auf die Executionsführung Bezug ha-
benden Erledigungen erfolgen werden.

Hievon werden Mathilde Langer
und deren Erben zur allfälligen eige-
nen Wahrung ihrer Rechte verstän-
diget.

Laibach, am 20. August 1872.

(1934—y Nr. 4192?

Bekanntmachung.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird den unbekannten Erben
nach Georg L. Griesbach bekannt ge-
macht :

Es sei über das Gesuch des Herrn
Josef Marchhart als Ersteher der
Herrschaft Zobelsberg und des Mon
tanwcrkcs Sagrac um Ertheilung der
Einantwortungsurkundc mit Bewillig
gung zur landtäflichen und bergbücher-
lichen Eigcnthumseinvcrlcibung und
Bewilligung der Löschung von Satz
Posten-Einverleibungen, Pränotationen
und Annotationen <l0 pl-iio«. 19. J u l i
1872, Z . 4192, eine Tagsatzung
zur Einvernehmung der Interessenten
auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte,
angeordnet und dem Verlasse des G.
L. Gricsbach zur Wahrung der Rechte
der Herr Dr . Anton Rudvlph in
Laibach als 0lirli.wr :l,ä kctum be-
stellt worden.

Laibach, am 13. August 1872.

(1816-3) Nr. 11747.

Erecutive
Nealitätell-Versteiqerunss.

Vom l. f. städt.delcg. Bezirksgerichte >
Laibach wird dctamil gemacht:

Es sci udcr Ansuche» dcs Josef Persit,
durch Dr. Aua^i, die executive stellbiet>,ng
der dem Johann Kopllvc vo» P aotzlnichel
Nehörigcn, gcricktlich auf 2844 fl. 80 kr. uc
schätzten, im Grundbuchs Äucr^perg «ud
Urb.-Nr. 4lX), Rctf -Nr 103 vorlommen-
dcn Realität bewilliget und hiezu d'ci
Fcllbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf dcn

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1!) O l t o b c r
und d>e dritte auf den

2 0. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Amtelanzlei, mit dem Anhange anaeord-
nel worden, daß die Pfandrcalilät bn der
ersten und zwcitcn Fe'lbieluna, n»r um
oder ilber den Scl,ätzuna.5we'lh, bei der
btittcn aber auch unter demselben hint-
abgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperc. Vadium zu Handen
b/r ^lcilationscommission zu etlegen hat.
sowie das Schützungsprolololl und dc,
^rundbuchscrlract ttznuen in der dieSg»
llchtllchen Registratur eingesehen weiden.

Laibach, am 10. Jul i 1872. !

(1787-3) Nr. 1751.

Executive Feilbictung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte I ria

wird hicmit belanüt ljcm.'chl:
Es scl ubcr das Ansuche» dcS Mallhäus

Ocuiöar von Idria, Machthaber des Josef
Kiumer, gegcn Thomas Istcmc von Pred>
grischc wegen schuldigen 105 fl. 0. W.
o. 3. e. in die excculivc öffcnilichc Ver-
Ilcigcrung der dem lchltln gehörigen, lu>
Oluodbuchc der vormalig!, Hellschasi
W ppach 8ud Nlb.'Nr 915 vorlommendcn
^licalllät, >ui gcrichll ch elhobcneu Schaz-
zungswerlhc von 780 fl. 0. W., gewiUlgrt
und zur Vornahme dclsclocn die efcc. Feil-
vietungs-Tagsatzungcn auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
12. O t l o >' er und
13. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jcdcSmal vormittags 9 Uhr hiergcrichlS,
mit dem Anhange bcstlmml wo: dcn, daß
oie feilzubietende Realität nur bc> der lebten
Flilbiciung auch unlcr dcm Schähu»^s-
werthe an den Meistbietenden hmtangc'
gcbcn werde.

Dao Schätzungspiotololl, der Grund,
tiuchseflracl und dlc Vicilal,onsbcdingnisse
lö»nen bei diesem Gcrrchte lu dcn ge-
wöhnlichcn Amlöllundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr ia, am 17ten
Juni 1872.

(1808-3) ^Nr7 W09?.

Erecutive
Realitätcu-Vcrstcigerllllg.

Vom l. l . städl-delcq. Bezirksgericht!
Malbuch wird bekannt gemacht:

Es jci über Ansuchen des Josef Dolcnc
von Alllack die executive Fcilbictuna. dcr
dcm Franz Zdraujc von Brundoif gehöri-
gcn,gerichlllch al>f 1213 ft.40 kr. geschätzten,
im Gx'ndbnche Aucrepcrg «ud Rclf.-
Nr. 171 '1'om. 1,Fol. 53 vorkomincndrn
Realität pcto. 125 ft. 70 tr. o. «. c.
licwlUiget und hiezu drei FcilbiclungS-Tag-
satzni'gcn, und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
dic zweite auf den

5. O l t o b e r
und die dritte auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags uou U bis 12 Uhr
iu der AmlSümzlcl, mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dnß die Psandicalitül bei
dcr clstcn und zweiten Fcilbictung nur um
odcr ubcr del, Scl'ätzungk'wevth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gc^rdcn lmrdcü wird. ,

Die ^icltatiollöbcdingnisse, wornach ins» i
besondere jeder ^icitant vor gemachtem,
Anbote ^in 10pcrc. Vadium zu Handen!
dcr Vicitalions ^ommijsion zu cllcgen hat,
so wie das SchtitzllnaMrolotoll und dcr
OrundvuchScrtlacl tonnen in bcr dicö-
gerichtlichcn Rcgisl,atur eingesehen werden.

Laibach. am 21. Juni 1872.

(17K5—3) Nr. 3469.

(5fmttivc
Rcalitätcn-Vcl stciffmlng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sci iwcr Ansuchen dcr Ma,i<,
Glavau von Nuvisc duich dlN M^chlhabl,
Johann I , t , i von (Äuilfcld c>>c »frculiv,
Versteigerung der dem Io j l f Sliüber von
Eüjc gehörigen, gcrichilich auf 2l5() sl.
glschilhlc», im Orundbuche dir Hclr»chusl
Vansstluß ^ul) Urb.'Nr. ^0 vorlummendeli
Rcalilül jumml A"- und Zugchiir blw'l-^
l'gcl und hiczu d<c Fcllbicluli^s Tagsuz-
zung, und zwar die dritte auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittaaS von 10 bis 12 Uhr in dc»
Anuslanzlci, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß dic Psandrculilal dr>
dieser Feilbictung auch unter dcm Schüz
zungsroeilhe hmlangracbcn wcrdc« wiid.

Die ^icit^llon« Bcding„isse, wornalt,
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachten,
Anbote ein Wpcrc. Vadium zu Hunden dc,
^icilalionS Commission zu crlcacn hat, so
wie das Schätzunsts.PioioloU und de>
Grundbuchseftract lonnen in dcr dicsae
richllichen R.gistratur cinueschen werden

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 5len
Juli 1872.

(1811-3) Nr. 5927.

Rcassuminlng dritter erec.
Reai ltäten-Vcrsteigcrung.

Vom t. t städt.-oelcg. Vezirlsaerichte
Vaidlich wird bekannt gemacht:

Es fci über Ansuchen dcr t. t. Finanz-
ftl^cusalur ili ^uidach die exe!. Feildictung
ei d^ll Johanns l ini voi' Jggdolf gc«

hörigen, gerichtlich ^uf 943 ft. geschützten,
liä Grundbuch Sonneg Urt,.°:1ii. 165,
N^tf..Nr. 135, Elnl.Nr. 157 vo,lom
Mlndcn Realität im Rcassumiruligswegc
«cuerllch bcwilllget und hiezu die elne
Flilliltlui-gS-Tagsatzung auf den

4. S e p t e m b e r d. I . ,

vormittags von 10 bis l i i Uhr in der
Amlelanzlci, mit dem Anhange angeordrul
worden, duß die Pfandrclililät bei dieser
^cildictung auch unter dcm Schätzuugs-
weilhe hinlangegeben werde» wird.

Die ^lcilalions-Bcoingnissr, wornacb
»nsbesonderc jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Hunde»
oer ^icilcitions Eomrnission zu rileg»n hat,
so wie das Schatzungs PiolotuU und dei
Grundbuchs Eflracl lönnen in. dcr dice-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Laibuch, am 2. April 1872.

( 1 8 0 7 - 3 ) Nr. 9366.

Executive Forderungs-
Vcl'steisscrullg.

Vom l. l. städl.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

> Es sei über Ansuchen dcS Anton Sli»
var von ^aibach, durch Dr. Sajovic, die
crec. Fcilbielung der zu Gunslen der Aunes
Ma.oul von Wcß»l4 auf dcr Realität des
Anton Marout 8uu lou i . I., stol.424. Urb..
N i . 105 2<l Thu»» an der Vaibach mit dein
Schuldscheine aom 20. November I84tt i»-
t^bulicrl haftenden Forde'ung pr. 790 fl.
C. M. bewilliget und hiezu die» Feilbictungs»
Tagsutzungcn, und zwar die erste auf dcn

4. S e p t e m b e r , .
bic zweite auf dcn

5'. O l t o b e r

u»»o die dritte auf den
6. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der AmtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Fordciun^
dei der ersten und zweiten Fcilbictun^
nur um odcr über dcn Ncnnwcrlh, bci
der drillen adcr auch unter demselben gr^ru
Barzahlung hinlar!geqrbsn weidm wird.

Dcr Grunl'buchi'crtlllcl lan» in dcr t>itS
gerichtlichen Registlatur eingesehen werden,

laibach, am 14. Ju l i 1872.

( 1 8 4 0 - 2 ) Nr. 2734?

Executive Feilbietuuq.
Von dem l. l. Bezirksgericht âck ivird

hitmil belaiml gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Georg

Deisixgcr'schcn Eibe» von ^acl yea.cn
Anorcas Homan von ^act )lr. 58 weucn
aus dcm gcrichltlchtn Ver^lciche vom 10len
November 1872. Z. 4879 und 4875,
sckuld'aen 977 ft. ö W. e. 8. c. in die eicc.
öffcl'tliche Vcrjlcigciulig der dem lltzlein
ftchijri^tn. im ^lunl't'uchc dcS Sladl-
dominium«' Vucl 8ul) U b. N>. 5>7 vorlvni.
Mlnd n, in dcr Siadl âck «ul) Haus.
N i . 58 lieaenden Hausrealoal sammt
An» u»d Zu^lhör, im gcriltüllch cihobeiien
Lchätzu».<ew.rll)e von 2^90 fl. ö. W.,
gcmlUlgct und zur Vornahme dciscldcn de
blei exec. Ftllblclungelllgsahungen auf den

5. O l l o b e r , !
5. N o v e m b e r u»d
7. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags nm 9 Uhr in der
GcrichlSlanzlri, m>l dem Anlia» ge bestimmt
worden, daß die slilzudictelide Realität
nur bei der letzten Fe'lbielunci a»ch unte,
dem Schatzun^swrlthc an den Mlistbie-
lcndcn hliitangc^cl'rn werde.

Das SchätzungSprolololl, dcr Grund,
liuchscrtrac! und die ^lcilalionsbedin^Nisse
lönnc» bci diesem Gerichte in den gcwvhn»
l'chen Umtsslunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^ack, am 5ten
Juli 1872.

(1814—3) Nr. N708.

liebertraqung
dritter exec. Heilbietung.

Vom l. l. stildl.delcg. V.zirksaer'chte
in i'aibach wird im Nachhange zum Edicle
vom 27. Iu», 1872 bclannt gegeden:

Es werde die mit Bescheid ovn, 18<cn
April 1872, Z. 5547,.uuf den 10. Juli
l. I . angeo'dnete dritte ex,c. F ,lbietlMg
dcr Sotzpl'st des Johann Kremzur bei
Anton M^Ycr von Brcsowiz pr. 1(A> ft.

!aus den
i 1 1. Sep tember d. I ,

vormittags 9 Uhr, mit dem fnihtlen An-
hange üdeilia^en.

laibach, am 6. Ju l i 1872.

(1635—3) Nr. 3361.

Tritte erec. ^eilbietunq.
Vom l. l. Be îrlsger>ch!e Klein nmo

hiemil bctanni gemach», duß ui'cs A»s»chen
des Herr» M^f. o. Wurztiuch. E isioKÜr
dcs Hl l ru Johann Nep. Muh1>l> n in
laibach, wider Gert aud ^ouöa von Slobb
e,,e mit dem Bescheide vom 7. Februar
1872, Z 512, auf de» 28 I u „ i l. 3.

, angeordnete dr'tte elcculive Feildielusig
der der letzteren gehoriucn, im Grund«
bücke Halbdach «ud Rctf.'Nr, 17 oorlom,
menden Realität mit dem vorigen Anhange
auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr in dcr hiesigen Amts-
kanzle«, mit dem vorigen Anhangt ange-
orndet wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 24len
Juni 1872.

(1855—3) Nr. 3282.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l l. Bezirksgerichte Scnosetich

wird mit B<zug auf das Edict vom !7ten
?»plil l. I . , Z. 1397, kundgemacht, daß
bci rciuliailoser zweiter Feilbictun« der
dem Josef Kovacic' von Gamle «ehüri^en,
im Grundbuchc Herrschaft Apelsdclu 8ud
Urb.'Nr. 5,30 vorkommenden Realität zur
dritten, auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 2
anberaumten Feilbietung geschritten wild.

K. l. Gezillsgcricht Senosetsch, am
6. Ju l i 1872.

(1739—3) Nr, 1143

Erilluerullg
an V a r t l I e l l i i . unvela«mttn N u f t n l '
Halles, und jeine ulliuliige Elbe» und

Nachfolger.

Von dem l k. Ge^ilsgerichtl K>o»au
wird dcm V a l t l I c l l l i . lmbelaiil'len Du»
seine», und seinen c,Ufälll^ci> Erben ober
Nechtsnuclifol^crn hielnil rrlKNelt:

Es habe wider dieselben del diesfM Ge-
r,chlc Mar ia Tomnzin von Aßli»g Nr . 58
die Klaue i,cw. ^öschu»n?ttlft^!lunß ob
53 ft, 4 3 ' / , kr., rcjp. 10 f l . 1 8 ' / , kr.
lii>a,ll>rachl, woinber d>e Tauiatzxng zum
ordentlichen niündllhcn ".'.<.lfah<cn uuf den

6. N o v e m b e r d. I . ,

rormittags 9 Uhr hiergtricht?, mit dem
Anhange drs tz 29 a G. O. angeord-
»et wiiide.

Da der Aufenthaltsort der Geklönten
dilsem G'ichle unbekannt und d,eselben
vielleicht aus den l. t Erblanden abwe-
send sind, so Hal man ;u deren Vertte-
tulis, und a«f ihre Gefahr und Kosten
den H<lin A>>lon Kliliar von Sava als
cui-iiwr ii(1 llcwm bestellt.

Dirs loen werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie ullenfal/s zu
rlchter Ze,t selbst clscheme» oder sick «inen
andern Iachwalier dcflellen u,'d diesem G»<
richte namh»fl machen, ube'halipl in, ord.
nungsmüßisttn We^e einschrcilen u»d die
zu ihrer Vrrthc'diuuna erfolderliche»
Schrille cinleite» lön»cn, widiigens dilse
Rechtssache m,t dem äugest.lllr» Eulalor
nach den Bestimmungen der Gelichismd.

ten. welchen ^ iibrig.lis freisteht, ihre
RcchlSbfhclfe auch dem benannten Euralor
ar, d>e H^lid zu geben, sich die aus einer
Beralsinimuna entstehenden Folgen stlbst
beizumcfsen haben werden.

Kronau, am 24. M a i 1872.
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KnndMllchllNg.
Die Nealiät 8<»»K^l^o
nächst der Klaacnfurter Straße, eine halbe
Stunde von S t . Veit und I '/ , von kaibach
entfernt, bestehend aus dem Hause Nr. 3 mit
drei geräumigen Zimmern, Küche, Speisekammer,
Keller, Brunnen, Slallnng, Wagenschupse und
Dreschtenne, alles gemauert, Harpfe, Garten nut
obstbäumm nebst anstoßenden 4 Joch Ackergrund,
zu jeder Speculation, besonders zu einer Fabrik
geeignet, wird auk freier Hand gegen sehr vor-
thcilhafte Bedingungen verlaust. (1933—l>

Nähere Auskunft ertheilt auS Ge>
falligleit Herr «Peter «aßnik, Handels«
mann in Laibach.

Hchmerzlos, ohne
Ginspritzung,

ohne die Uerdauunstsörflaue stornidc
Mcdilamcntc, ferner ohne Holgckrank-
heiten und N e r u f s s t ö r u n g heilt nach
einer in unzähligen Fällen bcstbewährten,
ganz nr l lcn M e t h o d e

sowohl fr isch entstandene als auch noch so
schr vera l tete, naturgemäß, g r ü n d -
lick und sttmell !

Mitglied der mcdî nischen Facultät,
^ ion, ^tu<lt. U»d>»bus^vrjr».'»8« ! l .

Auch HalitanöschlllHc, Zlrillurcn, M a n -
neösckwäche, ^>ol lu t loncn, F l n ß bei
g r a u e n , Unfruchlbarleit, Vleichsucht wer-
den ebenfalls radital furirt, ebenso, ohne
l» sckneire» und ohnc Zurlltllassung enl-
stellcoder Narben. Geschwüre aller Art,
slrophulöse, syphil i t iscl ie ,c.

Strengste D i s c r e t i o n wird gewahrt.
N r i e f l i c k e A n f r a g e n können statt de« z
Namen« beliebig chissrirt fein; honorirte ^
werden umgehend beantwortet.

Vei Einsendung von 5 ft, ü, W. werden !
! Heilmittel sammt Gcbrauchsanweifllng post-

wendend zugesendet. (1487-16)

Colltttiv-Ayeign.
V«»lll«ft werden: 2 Zinshäuser in Lai

bacb, 2 Landrealitäten: verpachtet werden:
2 Gasthäuser. <i Magazine; aufgenommen wer-
den: Pränumeratimlen auf und Inserate in
sämmtliche inländische Zeitungen, 2 Kostmädchen.
2 Handlnngsletnlinge. l Forsthilter, I Vuch
bin^ergehilfe, 1 Kürschnerlebrliug. ii Köchinnen,
und 2 Kellerinnen für Trieft und Agram.
1 Gärtner. 1 Kuhmagd, 1 Lehrling fül eme
chirurqifche Officin, 10 Wohnungen mit 3 bis 5
Zimmern; getauft W i r d : l Zmshaus; Tienst
suchen: 2 Ladenmädchen, 2 Näherinnen, zwe,
Kutscher, 1 Bedlente, 4 Privatllhrer, 3 Wirth
schafterinneu, 1 Handlun^^diener, 1 Hauötuecht,
2 Stubenmädchen. 4 Köchinnen, l Schreiber,
1 Wirtbschaftsbeamte. Auslunft ertheilt- (l939>

^ n n V n e e « l » « n ^ » « > nd « « > -
« « > , » » » ^ > r e « t » > ' , Laiback, Hauptplal) 3N>,

(1024—1) Št. 2717.

Oglas
za sklioanje zapusciuskih

upnikov.
Ceä. kr. okrajna sodnija v Kadolici

kliče vse tiste, kteri imajo kaj terjati
iz zapuščine dn6 2. februarja 1872
z oporoko zamrle inlinarice in fužina-
riceMarijoPogačnik-ove iz Krope št. 86,
da ])ri tej sodniji napovedo inizkažejo
svoje terjatvo dnč

' 3 0 . a v g u s t a 1 8 7 2
ali da do tistega dn6 to piameno sto-
rijo. ker bi sicer nobene daljše pravice
na zapusöino ne imeli, ako se je pora-
bila za naplačanje napovedanih ter-
jater, raztm na kolikor imajo založuo
(zastavno) pravo.

Ces. kr okrajna sodnija v Radolici,
dne 15. julija 1872.

Gospodičina?? K.! P.!
y

Se enkrat: P o x o r ! Varuj le me I ako
n e 9 ste Zjjfiillljcili! S pomoejo farškega va-
rulia ste x xatlrege Kabreilli«

Te vrstice od t l s tega, ki je rekomandi-
rano pismo nazaj xulllcval in dobil, pa ni
liinatske ilrulialf.

(1987-1) 99wrereHrer.**

I Wechslerhaus der osterr.-iingar. I
I Escoiupte- und Credithank. I
I Das gefertigte Wechslerhaus eraittirt K t u ^ g i e i l - I
I S o l i e i n e in Abschnitten von fl. 50, 100, 500, 1000, 5000, und I
I zwar bis auf weitere Kundmachung : I
I Mit Htägiger Kündigung zu 3 1 / , , p. a. Verzinsung I
I * 30 „ „ 6«. „ „ I
I r *0 , „ „ 6 , \ „ , I
I Bei Käufen von Effecten werden vom „Wechslerhause der •
I öBterreichisch-ungarischen Escompte- und Creditbank" a i i e l i n i c h t I
I falltgre Hn*MenMche ine statt baren Geldes angenommen. I
I Graz, am 1. August 1872. (1775—6) I

Wcchsterkans t österr.-ip1. Escompte- & M M i
I vormaiB Ferdinand F. Leitner, k k iiofwechaier, I

I ÜRAZ, Murgaase \r. 14. I

I Hui Jto Biifi 1
die Perle aller purgirenden ^

Bitterwässer. n
* Dieses rühmliclist bekannte Mineralwasser, von Herrn Professor J ^
) Dr. Freiherr Justus von Liebig in München, von Horrn Professor Dr. Sonnen- wk
I schein in Berlin, von Herrn Professor Dr. »Spiegolberg in liroslau, von vj
[j der pariser Akademie der Medicin als %k
y HdS 1 ullilllldlLipiG UM WllUdülölü dllul llüldlllllüll JjlllulWclöüül % W
P anorkaunt, rechtfertigt diese Auszeichnungen im vollsten Masse, denn "
h bei gleiclizeitig augeuehniorem Geschmacke ist der Erfolg unfehlbar ij£
i und ohne alle Beschwerden. (1711 -f)) ™
h Frische Füllung stets zu haben in Laibarh boi Horron ^\\^-\\. M
I Kastner und Peter Lrtwsiiik. ™

\ Andreas Saxlehner in Pest, %.
j 7 £j
I Eigenthümer der Hunyadi Jdnos Bitterquollc. n |

Moll's Seidlitz-Pulver.
J ^ V M L Dieie Pulver behaupten durch iliro aansorordfiitlicb?, in Jen inuniiifffaHifcstcn Fiillon

erprobte Wirknainkcit unter HÄuimtlichfn bither bokunnten ii&vsarzncien tinhoütritton d>'n nrHt«D
Kang; wie denn vicln Taugond« auH u]Ion Tlmilen den r̂nHHcn Kniflerr^ii'lii'K uri'i Tnrii'iN'nilo

DanksagungHH ;lircib(in din rietai Hirten NiniiwrirtiinKcn ihirbiotnn, IIIIKH dicNilhcn IHM hahituollrr Ver-
•topfünK', U n v e r d a u l l o l i k e l t und S o d b r e n n e n , senior hei K r a i n p f o n , V t e r c n k r a n l t i i e U o n ,
N e r v e n l e i d o n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n K o p f s c h m e r z e n , Blutonnffestlon*n, gelohtRrti^en
O U e d e r a f f c o t i o n e n , endlich bei Anlat;n zur H y s t e r i e , H y p o c h o n d r i o , a n d a u e r n d e m B r e c h -
r e i z n. B. w. mit dein b(>Bten KrfolK anjjeweudnt wiirdc.u und dii' nuchhaltigntiin Hoilrofigltate HoffrlPii.

Preis einer OriginalxchaclUel sammt Gebrauchsanweisung i fl. 6. W.

Cranzbranntwein Ä Salz.
Jgf Dor znTerl&HKigHte Brlhstarzt r.ur Hilfe drr leidonilin Mminriihoit bei ullcti i n n i n n und

äusseren Kntzflndnngen, Ronnn die meuten Kranklimten, V<irwnmluntf«n »Hur Art, Kopf Oliren-
nnd Zahrmol.mer/., alte SohMen und osseue Wunden, KrobHHchaden , Brand, entzündete Au (ren,

Lähmungen und Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ö. W.

Rorsoh - Leberthran "HME
^ J Die reinnto nnd wirknainHtft Sorte Medioinalthran aus Itcrgen in Norwotfen, nicht 7,u Tprwech-

8oln mit dem kunxtlich gnrninigten Iiebnrthr.in-Ofl.
Dan echte Dorsch-Lobe»thran-Oei wird mit beiitem Erfolg« »nrewendet bei Bruat- ond

I.unarenkrankheiten, ßkroplioln und Hhaohitls . EN heilt dio TeralteUton Qloht- und rhonma-
t lsoben Leldfin, HOWIH chronliohu Hautaussohlag 1 «.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung / fl. ö. W.
I V i e d e r l t t g e n : in Luibath bei Herrn t f l l H ^ l m JMwyr, A ôihnkcr „zum

goldcnfin Hirschen."
Albona: E. Millevoi, Apoth. ICjArz: A. Sefipenlioicr. Marburg: V, Kollelnig.
€1111: Karl Krispcr. Ilaidonschast: M. Gugliclmo, i Ncmniirkd: C M.illy.

„ Fr. Rauscher, Apolh. i Apolh. KlldoHswertll: .1. Hcrgmnrin.
Cltnalo: A. Hortoluzzi. | Klll^«nsur( :C.CIcinenlH«hitsdi. VilliU-U: Malh. Kür««,
('ormons: K.Codolino, Apoth. ' KrainhiirK: Sei). Scljauiiig^Ai).: „ .1. K. «Mfs11if7.fr.
Ufirz: A. Franzoni. Lussin piccolo: Pintro Or- Wippuch: Anton Dopori».

„ C. Zanetti. ' landos. (399--2G)

(1«54) Klr, 10UI,

Bekanntmachung.
Bei der in der Franz Setini-

schen Concursverhandlung ain 27sten
J u l i l . I . abgehaltenen Liquidierung^
Tagfahrt wurden, nachdciu der bis-
herige Concursmasseverwalter, Herr
Alois Gatsch, diese seine Stelle nie-
dergelegt hat, von den erschienenen
Concursgläubigern Herr D r . Brat'
koviö, Gerichtsadvocat in Gurkfeld,
als Masseverwalter, Herr Gustav del
Cott, Handelsmann in Rann, als
dessen Stellvertreter, dann die Her-
ren Brüder Kocelj und Michael ^tast-
ner, Handelsleute in Laibach, und
Herr Johann Nep. Hrovat, Han-
delsmann in S t . Bartlma, als Mi t -

glieder des Mä'udigcr Ausschusses ge-
wählt und diese Wahl hierorts bc
stätigt.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am tt. August i '«72.

(1857) Nr. 42 I tt.

Firma-Prototollicrung.
Bei dem k. k. Landes als Hau

delsgerichte in Laibach wurde am
2 3 . ' J u l i 1872 im Register für
Einzelnfirmen eingetragen die Firma:

„M . V.'lc,l,"
zum Betriebe eiuer Gemischtwaren«
Handlung in Adelsberg.

Firma-Inhaber ist Herr Mathias
Golob, Handelsmann in Adelsbcrg.

Laibach, am 23. J u l i 1872.

Einladung ;un. ^±^\ uz nm mittutun Salzburger Änlehenslose.
35ic gefertigte SBedjfdftube erlaubt ftĉ  fjicntit Hjrett P. T. geldjäfeten ^rioat*Äuubat unb st)cfd)änönrunbeu a\\\\iy. igcit, baß ba« rjon ber

Landeshauptstadt Sa lzburg emittierte Lottoaii lchcii , des8e£e
afün8 5. September mi|re

H;uer
pt- 40.000 fl«

erfolgt, soeben burd) bie Oefertigtc juc flitögobe gelanot. ©tefe« ?otto--?tnlcl)c« im Oetvaflc üon t . 1 , 7 2 0 . 3 0 0 ö. W . lutib timten 40 ^nfjren mit d e m b e d e u t e n d e n B e t r a g e v o n
fl. 3 , 9 5 2 . 9 8 0 ö . W . rüctge^aljlt. — 35aefelbe ist in JJjctlf^uIboerfdjreibungen (?ofe) ci«flet()ei(t, bereu jebe mit m i n d e s t e n s 3 0 fl. 6. W . v e r l o s t w e r d e n m u s s . 3m 3atjrt finöcii ;> S'rl |1"!:

gen mit Haupttreffern üon 40.000. 30.000, ih.OuO p. it. f. n. ftatt, unb bieten bie 2o\c attc nur möglidje Sicijcr^ett, bo bie i»anöc«t)ouptftaöt öalabnifl mit iljceni gefammten iBcrmüfleM, foU)it

mit ib,ren ©efÄüen unb nufo&aren 9?fd)ten für bte ^ünftlidjc (Einlösung ber gebogenen Üofe l)aftrt.

I*reiH ein«H Original-IjoweH 26 fl. ö. W. ( 1 7 9 2 - ^
15« roirb jebod) aufmerffam gemadjt, baß bit gefertigte 2Sed)fe(flube nur eine» I^cil ber Hnlciljc ju biefem erfien ^ieife abzugeben gefonncit ist, ba bei ber üoraueficfttlid) lebhaften

sJiad)jragt nadj biefeu so oor^üglic^ botirten vofen ciue ^rci«fleigcr«ng eintreten roirb. Um 3cbermann ben redjt^itigen Butans ber i'ofe nu ermöglidjen, lucrbcn bicjelben oud) nuf 3Jntcn un« 1 ^ e

0 0» fl 30 mit monatlidjtr (Stnja^lung oon nur 1 fl. ö. W . , Stempel ein= für allemal 19 fr., öerfauft, wobei man fdjjit iu ber nässten JJiefjung auf Den .^aiipitrrffcr oon 4 0 . 0 O 0 fl. ö. W .
fonjie übtrb,aupt auf alle Ircffer gnit? aaein initfpielf. aafäaig geneigte «ufträge roerben gegen ftrunco^infciibiuifl bee betreffeuben ©Ptrageö prompt effectuirt. 3ene P. T. .£>crmi <8>ffd)äftPftr«ilt)e

5«ttttt«fKtiBttn ©ecbfelflubc, mel^e ftd} mit bem i<erfaufe ber 6aUburger i'ofe gegen ciue aiiflemcffcue <JkoD«fion befassen xoofttn, belieben fid] birect an bie ©efertigte ju lueuben

UjccQfeCiluöe Der ft. ft. pr. KJiciicr ^auöe(8tiati6f norm. Joh. C. Sothen, ©raben 13.
Vruck und verUl« oon Ignaz v.<l«iu»«yr <l Fed«'- Vamberg tu L«ib»ch.


